
 Aktionswoche Vererbbarer Krebs

Krebs in der Familie: An wen 
kann ich mich wenden?

Dienstag



Wenn Krebs häufig in der Familie vorkommt
– ob bei Eltern, Großeltern, Geschwistern,

eigenen Kindern und/ oder weiteren
Verwandten, könnte ein erblich erhöhtes
Risiko bestehen, an Krebs zu erkranken.

Falls diesbezüglich Bedenken bestehen, ist
der erste Weg zum 

Arzt oder zur Ärztin des Vertrauens.



Diese können erste Einschätzungen geben
und bei Bedarf an ein humangenetisches
Institut oder ein spezialisiertes Zentrum

weiterleiten. 

Zusätzlich zu Informationen von
medizinischen Einrichtungen bestehen auch

Möglichkeiten sich mit 
Betroffenen auszutauschen, 

Erfahrungen zu teilen und 
Informationen zu bewerten.



Austausch und Information: 

BRCA-Netzwerk

Deutsches Konsortium Familiärer Brust-
und Eierstockkrebs

Konsortium Familiärer Darmkrebs

Deutsche Krebshilfe

Krebsinformationsdienst

Deutsche Krebsgesellschaft

Krebs-Selbsthilfe vor Ort



Wissen hilft entscheiden

Für eine individuelle Entscheidung in einer
solch lebensverändernden Situation ist

umfassende Information besonders
wichtig. 

Der Austausch von Erfahrungen,
Informationen aus qualifizierten Quellen

sowie vertrauensvolle Gespräche und
Beratungen können dabei unterstützen.


